
Stadt Braunschweig
Die Bezirksbürgermeisterin im 
Stadtbezirk 223 - Broitzem

Tagesordnung öffentlicher Teil

Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 223

Sitzung: Dienstag, 19.03.2019, 19:00 Uhr

Raum, Ort: Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14A, 38122 Braunschweig

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.01.2019
3. Mitteilungen
3.1. Bezirksbürgermeister/in
3.2. Verwaltung
3.2.1. Verlängerung Tempo 30 auf der Großen Grubestraße bis 

Ortsausgang Broitzem in Richtung Stiddien
18-07881-01

3.2.2. Winterdienst auf der Steinbergstraße in Richtung Fernmeldeturm 18-09407-02
4. Anträge
4.1. Einzäunung Containerstation Turmstraße

Antrag SPD-Fraktion
19-10311

5. Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH 
ab Oktober 2019
-Anhörung-

19-10132

6. 19-09996 Verbindungsstraße Rüningen zwischen Anschlussstelle 
Rüningen Süd (A 39) und Rüningenstraße (K 64) und 
Kreisverkehrsplatz (K 64)
-Anhörung-
(Vorlage wird nachgereicht)

7. Nutzungsüberlassungen Gemeinschaftshaus Broitzem
-Entscheidung-

19-10184

8. Verwendung von bezirklichen Mitteln 2019 im Stadtbezirk 223 - 
Broitzem
-Entscheidung-

19-10266

9. Anfragen
9.1. Brandschutzbegehung GH Broitzem

Anfrage SPD-Fraktion
19-10310

9.2. Kauf einer Geschwindigkeitsmesstafel für Broitzem
Anfrage CDU-Fraktion

18-09400

Braunschweig, den 12. März 2019
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-07881-01
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Verlängerung Tempo 30 auf der Großen Grubestraße bis 
Ortsausgang Broitzem in Richtung Stiddien
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
08.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Kenntnis) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss des Stadtbezirksrates vom 17.04.2018:

Die Stadtverwaltung soll die Geschwindigkeit auf der „Großen Grubestraße“ bis zum 
Ortsausgang Broitzem in Richtung Stiddien auf 30 km/h begrenzen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Auf der Großen Grubestraße besteht im Bereich der Grundschule Broitzem eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h.

Eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h stellt eine Beschränkung des fließenden 
Verkehrs dar. Gemäß § 45 Abs. 9 Straßenverkehrsordnung (StVO) dürfen Beschränkungen 
und Verbote des fließenden Verkehrs nur angeordnet werden, wenn aufgrund der 
besonderen örtlichen Verhältnisse eine Gefahrenlage besteht, die das allgemeine Risiko 
einer Beeinträchtigung der Sicherheit und Ordnung des Verkehrs erheblich übersteigt. Eine 
innerörtlich streckenbezogene Geschwindikgeitsbeschränkung ist beispielsweise auf 
Vorfahrtstraßen auch im unmittelbaren Bereich von Schulen zulässig.

Die Verwaltung hat die Angelegenheit gemeinsam mit der Polizei überprüft.

Der Polizei liegen keine Erkenntnisse bezüglich Unfällen oder Gefahrenstellen auf der 
Großen Grubestraße vor.

Für den Bereich der Grundschule Broitzem ist aufgrund der dortigen Schule eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h gerechtfertigt. Dies gilt aber nicht für den 
gesamten Verlauf der Großen Grubestraße.

Eine Ausweitung der Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h ist dementsprechend nicht 
zulässig.

Leuer

Anlage/n:
keine

TOP 3.2.1
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-09407-02
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Winterdienst auf der Steinbergstraße in Richtung Fernmeldeturm
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
08.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Kenntnis) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Die Verwaltung hatte bezüglich des Winterdienstes auf der Steinbergstraße in Richtung des 
Fernmeldeturms eine Prüfung zugesagt.

Das Prüfergebnis lässt keine Veränderung der Winterdienstpriorität zu. Es muss dort eine 
Erreichbarkeit gewährleistet werden, weil ggf. Reparaturarbeiten an der Sendeanlage 
durchzuführen sind. Die Anlage hat Bedeutung für den Katastrophenschutz, weil die 
Fernmeldewege gesichert sein sollen.

Daher verbleibt die Zuwegung beim Winterdienst in der höchsten Priorität.

Leuer

Anlage/n:
keine

TOP 3.2.2
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

18-09405-01
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Parkplatz-Kennzeichnung auf der Westerbergstraße in Höhe 
Sportplatz
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
12.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Kenntnis) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss des Stadtbezirksrates vom 13.11.2018:

Die Verwaltung wird gebeten, die vorhandenen Parkbuchten um die fehlenden 
Verkehrszeichen „nur Personenkraftwagen“ zu ergänzen. Dafür wird angeregt, das 
vorhandene Verkehrszeichen „Parken nur Personenkraftwagen“ in Richtung Westen bis zum 
Fußgängerüberweg zu versetzen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die Verwaltung wird der Anregung des Stadtbezirksrates im Einvernehmen mit der Polizei 
folgen und das bereits bestehende Parkgebot für Pkw in Höhe der Straße Oderwaldblick bis 
zum Fußgängerüberweg am Ende des Sportplatzes gegenüber der Einmündung zum 
Harzblick ausdehnen.

Leuer

Anlage/n:
keine

TOP 3.2.3

4 von 31 in Zusammenstellung



Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-09916-01
Mitteilung

öffentlich

Betreff:

Einzäunung Containerstationen
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
12.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Kenntnis) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Beschluss des Stadtbezirksrates vom 29.01.2019:

Der Stadtbezirksrat beschließt, dass die Verwaltung die zuständige Firma auffordert, die 
Containerstation Buchfinkweg im Bereich der Hausnummer 105 durch eine Drahteinzäunung 
so zu gestalten, dass kein Müll mehr auf die benachbarten Liegenschaften gelangt.

Stellungnahme der Verwaltung:

Wertstoffcontainerstationen werden in Braunschweig grundsätzlich nicht eingezäunt. Daher 
sind im Rahmen der Privatisierung der Abfallwirtschaft auch keine Aufgaben zum Einzäunen 
der Wertstoffstationen an ALBA vergeben worden.

In Ausnahmefällen waren in der Vergangenheit besonders windexponierte Wertstoffstationen 
eingezäunt worden, um Verwehungen von Leichtverpackungen zu verhindern. Das ist 
inzwischen nicht mehr erforderlich, weil seit der Bereitstellung von Wertstofftonnen im Jahr 
2014 keine Leichtverpackungen mehr in Wertstoffcontainern entsorgt werden.

Die Wertstoffcontainerstation Buchfinkweg ist schon sehr windgeschützt angelegt und 
umringt von Büschen. Wenn in Einzelfall dort Verschmutzungen oder Verwehungen auftreten 
sollten, würde ALBA nach einem entsprechenden Hinweis, wie bei allen anderen 
Wertstoffstationen auch, die konkreten Verschmutzungen beseitigen.

Leuer

Anlage/n:
keine

TOP 3.2.4
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Absende r :

SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 223 19-10311
Antrag (öffentlich)

Betreff:

Einzäunung Containerstation Turmstraße
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
05.03.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Entscheidung) 19.03.2019 Ö

Beschlussvorschlag:

Der Stadtbezirksrat beschließt, dass die Verwaltung die zuständige Firma auffordert, die 
Containerstation Turmstraße (im Bereich des Wasserturmes) so zu gestalten, dass kein Müll 
mehr auf die benachbarten Liegenschaften gelangt.

Sachverhalt:

An der oben genannten Containerstation befindet sich keine Einzäunung oder ähnliches. 
Dadurch gelangt immer wieder Müll auf die anliegenden Grundstücke und Liegenschaften.

gez.
Sven Grabenhorst
Fraktionsvorsitzender

Anlagen:
keine

TOP 4.1
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10132
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH 
ab Oktober 2019
Organisationseinheit:
Dezernat I 
0100 Referat Steuerungsdienst

Datum:
26.02.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 132 Viewegsgarten-Bebelhof 
(Anhörung)

06.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 321 Lehndorf-Watenbüttel (Anhörung) 06.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 114 Volkmarode (Anhörung) 11.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 131 Innenstadt (Anhörung) 12.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 331 Nordstadt (Anhörung) 12.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 112 Wabe-Schunter-Beberbach 
(Anhörung)

13.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 212 Heidberg-Melverode (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 221 Weststadt (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 322 Veltenhof-Rühme (Anhörung) 13.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 211 Stöckheim-Leiferde (Anhörung) 14.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 224 Rüningen (Anhörung) 14.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 113 Hondelage (Anhörung) 18.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 213 Südstadt-Rautheim-Mascherode 
(Anhörung)

19.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Anhörung) 19.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 310 Westliches Ringgebiet (Anhörung) 19.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 323 Wenden-Thune-Harxbüttel 
(Anhörung)

19.03.2019 Ö

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 332 Schunteraue (Anhörung) 21.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 120 Östliches Ringgebiet (Anhörung) 27.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 222 Timmerlah-Geitelde-Stiddien 
(Anhörung)

28.03.2019 Ö

Planungs- und Umweltausschuss (Vorberatung) 10.05.2019 Ö
Verwaltungsausschuss (Entscheidung) 14.05.2019 N

Beschluss:

Das nachfolgend dargestellte Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-
GmbH wird beschlossen und im Rahmen ihres Öffentlichen Dienstleistungsauftrages (ÖDA) 
zum 3. Oktober 2019 umgesetzt.

Sachverhalt:

Die Beschlusskompetenz des Verwaltungsausschusses ergibt sich aus § 76 (2) Nieder-
sächsisches Kommunalverwaltungsgesetz (NKomVG). Im Sinne dieser Zuständigkeitsnorm 
handelt es sich bei der Entscheidung über das Linien- und Fahrplankonzept der 

TOP 5.
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Braunschweiger Verkehrs-GmbH um eine Angelegenheit, über die weder der Rat oder die 
Stadtbezirksräte zu beschließen haben noch der Hauptverwaltungsbeamte zuständig ist. 
Daher besteht eine Beschlusszuständigkeit des Verwaltungsausschusses. Diese wurde nicht 
auf einen Ausschuss gemäß § 6 Hauptsatzung übertragen.

Einführung

Der Rat der Stadt Braunschweig hat am 21. Februar 2017 die Verwaltung und die 
Braunschweiger Verkehrs-GmbH (BSVG) beauftragt (Vorlage 17-03594): "Als Vorstufe zum 
Zielnetz Stadtbahn 2030 (Mitfall) wird das bestehende ÖPNV-Angebot weiterentwickelt. 
Dazu werden die unter dem Kapitel ÖPNV-Entwicklung bis 2030 (Ohnefall) genannten 
Maßnahmen zeitnah umgesetzt." Der Ohnefall stellt das Stadtbahn- und Busliniennetz der 
BSVG ohne Stadtbahnausbau dar.

Braunschweig gewinnt als Oberzentrum der Region Braunschweig immer weiter an 
Attraktivität. Durch neue Gewerbestandorte und Wohngebiete befinden sich einige 
Stadtbereiche besonders stark in der Weiterentwicklung. Dementsprechend entfalten sich 
auch die Verkehrsbeziehungen innerhalb Braunschweigs und in die Region, auf die der 
Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) als eine zentrale Säule im Mobilitätsmix 
ausgerichtet sein muss. 

Im Luftreinhalte- und Aktionsplan der Stadt Braunschweig von 2007 widmet sich ein Kapitel 
dem Thema Optimierung und Stärkung des Öffentlichen Personennahverkehrs (Seite 34 ff.). 
Neben der Optimierung und dem Ausbau des Stadtbahnsystems wird die Optimierung des 
Stadtbusliniennetzes empfohlen.

Im gültigen Nahverkehrsplan (NVP) 2016 sind acht Leitziele formuliert. U. a. thematisiert der 
NVP eine bedarfsgerechte Verdichtung des Angebotes und eine Ausweitung in den 
Abendstunden. "Dies erhöht in Bereichen mit besonders hohem Mobilitätsbedarf den Anteil 
des öffentlichen Verkehrs am motorisierten Verkehr und erzielt für die Umwelt einen 
besonders hohen Effekt." (NVP 2016) In der Stellungnahme der Stadt Braunschweig zur 
Aufstellung des Nahverkehrsplans 2016 sind wesentliche Ziele des angestrebten Linien- und 
Fahrplankonzeptes bereits beschrieben (Vorlage 15-00362).

Der Öffentliche Dienstleistungsauftrag zwischen der Stadt Braunschweig und dem 
Regionalverband Großraum Braunschweig als Gruppe von Behörden sowie der BSVG 
formuliert die Verfahren und die Rahmenbedingungen für Linien- und 
Fahrplanveränderungen. (Vorlage 16-03419).

Unabhängig von diesen Beschlusslagen und Empfehlungen ist schon heute auf einigen 
Abschnitten der Bus- und Stadtbahnlinien eine steigende Nachfrage zu verzeichnen, die mit 
der vorhandenen Fahrplan- und Liniennetzstruktur nicht optimal abgedeckt werden kann.

Analyse

Damit der ÖPNV die positive Entwicklung unserer Stadt nachhaltig unterstützen kann, haben 
Verwaltung und BSVG in enger Zusammenarbeit mit dem Regionalverband Großraum 
Braunschweig die Stadtbereiche analysiert und darauf aufbauend ein neues, 
bedarfsgerechtes Fahrplankonzept entwickelt. Dazu gehören in Teilen auch Änderungen im 
Liniennetz.

Das Fahrplankonzept wurde auf Basis einer Analyse des gesamten Stadtgebietes erstellt. 
Folgende Eckdaten waren von besonderem Interesse (Auswahl):

 Einwohnerzahl und Einwohnerdichte im Verhältnis zum aktuellen Fahrplanangebot,
 Anzahl von Arbeitsplätzen in den Gewerbegebieten sowie An- und Abreisezeiten,
 Ankünfte und Abfahrten der Züge, sowie deren Fahrgastzahlen am Braunschweiger 

Hauptbahnhof,
 Potenziale der Bahnhöfe Braunschweig-Gliesmarode und Weddel als 
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Verknüpfungspunkte zwischen dem Stadtverkehr und dem Regionalverkehr,
 linienbezogene durchschnittliche Fahrzeugbesetzung der Verkehrs-GmbH,
 lokale und regionale Verkehrsnachfrage aus der Haushaltsbefragung 2010,
 Tagesganglinien des Verkehrs und Definition von Verkehrszeiten

In Summe wurde deutlich, dass vergleichbar große Stadtteile bzw. Stadtteile mit 
vergleichbarer Einwohnerdichte bislang unterschiedliche Bedienungsqualitäten aufweisen. 
Hier gilt es mit dem neuen Fahrplankonzept anzusetzen und Leistung bedarfsgerecht zu 
verteilen. Als besonders starke Achse sticht die Relation Innenstadt und Hauptbahnhof 
heraus, auf der das Angebot heute schon zeitweise an seine Auslastungsgrenzen kommt. 
Die in den letzten Jahren erfolgten Angebotsausweitungen im Regionalverkehr machen ein 
steigendes Platzangebot auf den Linien der Verkehrs-GmbH um den Hauptbahnhof in den 
nachfragestärksten Zeiten notwendig. Um die gesamte Reisekette im ÖPNV zudem auch 
außerhalb der nachfragestärksten Zeiten attraktiv zu gestalten, wird die Taktung der 
Stadtbahnen und Busse am Hauptbahnhof auch in diesen Zeiten verbessert.

Bedienungskonzept

Mit dem geplanten Fahrplanwechsel folgt ein wichtiger Schritt für die Gestaltung eines 
zukunftsfähigen und attraktiven ÖPNV in der Großstadt Braunschweig. Jedoch können nicht 
alle wünschenswerten Veränderungen mit einem Mal realisiert werden. Die permanente 
Überprüfung und Entwicklung des ÖPNV-Angebotes bleibt eine Aufgabe für die kommenden 
Jahre. Dabei wird auch der beginnende Stadtbahnausbau eine wichtige Rolle spielen.

Einführung des Stadttakts
Taktharmonisierung auf den 
15-Minutengrundtakt für die 
Hauptlinien des ÖPNV in 
Braunschweig. Die Abfahrten 
mehrerer Linien auf dem 
gleichen Abschnitt können 
nun besser koordiniert und 
gleichmäßiger verteilt 
werden. Mit der 
Harmonisierung steigt 
zudem die Pünktlichkeit im 
gesamten Netz.

Nachfrageorientierte 
Mobilität
Ausweitung des Angebotes 
auf stark nachgefragten 
Abschnitten und zu stark 
frequentierten Zeiten. Bus- 
und Stadtbahnlinien 
ergänzen sich auf vielen 
Abschnitten zu 5- , 7/8- und 
10-Minutentakten. 

Angebotsorientierte 
Mobilität
Ergänzung zusätzlicher 
Angebote (Fahrten) in dicht 
besiedelten Gebieten in den 
Tagesrandzeiten und am 
Sonntag zur Steigerung der 
Attraktivität des Systems 
ÖPNV. 

Gut merkbare Abfahrzeiten
Die Fahrten im 15-
Minutengrundtakt verkehren 
an Schul- und Ferientagen 
von Montag bis Samstag bis 
20:30 Uhr zu den gleichen 
Abfahrtzeiten. Somit gelten 
an über 300 Tagen im Jahr 
von morgens bis abends 
durchgängig die gleichen 
Abfahrtzeiten.

Gleichwertige Angebote in 
den Stadtteilen
Schaffung von weitgehend 
gleichwertigen ÖPNV-
Angeboten in den Stadtteilen 
gemessen an 
Einwohnerzahle und -dichte.

Verknüpfung mit dem 
Regionalverkehr
Verbesserung der 
Verknüpfung mit dem 
Regional- und Fernverkehr 
am Hauptbahnhof sowie an 
den Bahnhöfen 
Braunschweig-Gliesmarode 
und Weddel

Es besteht der Anspruch, in allen Stadtteilen ein in Bezug auf die Größe und 
Einwohnerdichte angemessenes Angebot für Fahrten in die Braunschweiger Innenstadt 
sowie zum Hauptbahnhof zu gewährleisten. Ziel ist es, diese Reiseziele mit maximal einem 
Umsteigevorgang erreichen zu können.

Das Linien- und Fahrplankonzept 2019 beinhaltet die Neuaufstellung des Fahrplans, 
aufbauend auf einem einheitlichen Grundtakt, sowie einzelne Anpassungen von 
Linienverläufen. Dabei wird in Teilen auch bestehende Leistung umverteilt, also von 
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schwächer nachgefragten Streckenabschnitten auf stark nachgefragte Streckenabschnitte 
verschoben. Die Gesamtleistung [km/Jahr] steigt um ca. 3%.

Mehr Fahrten gibt es auf den Streckenabschnitten (Beispiele):
• Rühme – Rathaus – Hauptbahnhof: Stadtbahnlinien 1 und 10 (neu als 

Ergänzungslinie) 
• Rathaus – Östliches Ringgebiet - Volkmarode: Stadtbahnlinie 3
• Cyriaksring – Westlicher Ring – Hamburger Straße:  Ringbuslinien 419/429 und 

Buslinie 426
• Hauptbahnhof – Siegfriedviertel – Kralenriede Ost – Flughafen: Buslinie 436
• Rathaus – Stadtpark – Herzogin-Elisabeth-Str.: neue Buslinie 423 (ehemals 443)
• Querum – Hondelage: Buslinie 433
• Querumer Forst – Forschungsflughafen – Waggum – Bevenrode: Buslinie 413
• Leiferde – Stöckheim – Südstadt: Buslinie 481

Eine Harmonisierung des Taktes gibt es zwischen den Linien (Beispiele):
• Gesundheitsamt – Rathaus – Schloss: Stadtbahnlinien 1, 10, 2
• Hauptbahnhof – Östlicher Ring: Ringbuslinien 419/429 und Buslinien 436 und 411
• Goslarsche Str. - Rathaus – Stadtpark – Herzogin-Elisabeth-Str.: Buslinien 422, 

423

Weniger Fahrten gibt es auf den Streckenabschnitten (Beispiele):
• Wenden – Rühme: Stadtbahnlinie 1
• Stöckheim – Hauptbahnhof: Stadtbahnlinie 1
• Broitzem – Donauknoten: Stadtbahnlinie 5
• Cyriaksring – Theodor-Heuss-Straße – Hauptbahnhof: Ringbuslinien 419/429
• Hamburger Straße – Gliesmaroder Straße: Ringbuslinien 419/429
• Querum – Querumer Forst: Buslinie 413
• Rathaus – Riddagshausen: Buslinie 418
• P.T.B. – Watenbüttel – Völkenrode: Buslinie 433

Die Linienübersicht in der Anlage 1 stellt alle Veränderungen bezogen auf die einzelnen 
Linien vor. Die Abfahrtzeiten für alle Linien werden überprüft und aufeinander abgestimmt. 
Damit werden sich bei allen Linien die Abfahrtszeiten verschieben.

Für das neue Konzept sind keine zusätzlichen Stadtbahnfahrzeuge erforderlich. Der 
Busfuhrpark wird um voraussichtlich vier Fahrzeuge erweitert. Entsprechend dem 
Leistungsaufwuchs werden zusätzliche Fahrerinnen und Fahrer eingestellt. Die Kosten für 
die aufgeführte Leistungserweiterung sind in Höhe von 0,52 Mio. € im Wirtschaftsplan 2019 
sowie in Höhe von 1,04 Mio. € im Wirtschaftsplan 2020 ff. der BSVG abgebildet. Die Kosten 
sind im Wirtschaftsjahr 2019 mit der Hälfte angesetzt, weil die Umsetzung des Linien- und 
Fahrplankonzeptes zwar erst zum Oktober 2019 erfolgt, das zusätzliche Personal allerdings 
bereits ab Frühjahr/Sommer eingestellt wird (Linieneinweisungen, etc.).

Evaluation

Verwaltung und BSVG ist es wichtig, die umgesetzten Maßnahmen auf ihre Wirkung und 
Akzeptanz bei den Fahrgästen zu überprüfen und fortlaufend zu verbessern. Mit den neuen 
Fahrgastzählgeräten in den Bussen und Stadtbahnen der BSVG liegen voraussichtlich ab 
2020 Nutzungszahlen vor, auf deren Basis eine Bewertung erfolgen kann. Aus dieser 
Bewertung werden dann Erkenntnisse und Rückschlüsse zur weiteren Angebotsentwicklung 
gezogen.

Beteiligung und Information der Bürgerinnen und Bürger

Verwaltung und BSVG werden die Bürgerinnen und Bürger umfangreich informieren. 
Erfahrungen aus Beteiligungsprozessen zur ÖPNV-Planung in anderen Städten haben 
gezeigt, dass Bürgerinnen und Bürger zumeist ihre individuellen Mobilitätsbedürfnisse 
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formulieren. Der ÖPNV muss als Gesamtsystem geplant werden und dabei stets die ihm 
zugewiesene Daseinsvorsorge im Fokus haben. Es ist nur bedingt möglich, individuelle 
Anregungen von Einzelpersonen in der Planung zu berücksichtigen.

Daher wird parallel zur Beratung in den Stadtbezirksräten verschiedenen 
Interessensvertretungen, z. B. Seniorenrat, Behindertenbeirat, Stadtschülerrat, 
Stadtelternrat, Umweltverbänden, u. v. m. das Linien- und Fahrplankonzept vorgestellt.

Das neue Angebot wird im Internet auf einer gesonderten Website ab dem 26. Februar 2019 
transparent vorgestellt. Hier können sich alle Bürgerinnen und Bürger über Veränderungen 
und die zukünftigen Linienwege informieren. Ab Ende August 2019 wird mit der detaillierten 
Fahrgastinformation begonnen. Die konkreten Fahrplandaten werden über die elektronische 
Fahrplanauskunft (EFA) und Druckerzeugnisse wie Fahrplanbuch und Linienflyer einsehbar 
sein. Zeitgleich wird auf vielfältigen Kanälen in den Fahrzeugen sowie im öffentlichen Raum 
das neue Angebot beworben werden. Der Fahrplanwechsel erfolgt zum 3. Oktober 2019 und 
somit zum Beginn der Herbstferien.

Markurth

Anlage/n:
Anlage 1: Linienübersicht
Anlage 2: Schematischer Liniennetzplan
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Anlage 1 
Linienübersicht 
 

Linie Streckenverlauf Veränderungen 
Tram 1 Stöckheim - Hauptbahnhof - Rathaus - Wenden Bedienungsumfang 

(siehe 1) 
Tram 10 Hauptbahnhof – Rathaus – Rühme Neue Linie 

(siehe 2) 
Tram 2 Heidberg - Leisewitzstraße (oder Hauptbahnhof) - 

Rathaus - Siegfriedviertel 
Bedienungsumfang 
(siehe 3) 

Tram 3 Weststadt Weserstraße - Fr.-Wilhelm-Platz - 
Rathaus - Volkmarode 

Bedienungsumfang 
(siehe 4) 

Tram 4 Helmstedter Straße - Rathaus - Radeklint Nur Abfahrzeiten 
Tram 5 Broitzem - Fr.-Wilhelm-Platz - Leonhardplatz - 

Hauptbahnhof 
Bedienungsumfang 
(siehe 5) 

   
Bus 411 Lamme - Kanzlerfeld - Rathaus - Hauptbahnhof - 

Südstadt - Mascherode 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 412 Helmstedter Straße – Rautheim – Lindenberg – 
Südstadt 

Nur Abfahrzeiten 

Bus 413 Leiferde - Rüningen - Rathaus - Querum - 
Bevenrode 

Linienweg und 
Bedienungsumfang 
(siehe 6) 

Bus 414 Veltenhof - Stadion (Schwarzer Berg) Nur Abfahrzeiten 
Bus 416 Völkenrode - Ölper - Rathaus - Kralenriede Nur Abfahrzeiten 
Bus 417 Hondelage - Volkmarode Nur Abfahrzeiten 
Bus 418 Lamme - Raffteich -  Westpark - Rathaus (- 

Riddagshausen) 
 

Bedienungsumfang 
(siehe 7) 

Bus 419 Hauptbahnhof > Ost-Ring > West-Ring > 
Hauptbahnhof 

Bedienungsumfang 
(siehe 8) 

Bus 420 BS Rathaus - BS Hauptbahnhof - WF Bahnhof Nur Abfahrzeiten 
Bus 422 Lehndorf - Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Straße - 

Bebelhof 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 423 
(ehem. 
443) 

Weststadt Donauknoten - Am Lehmanger - 
Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Straße 

Neue Linienummer und neuer 
Linienweg 
(siehe 9) 

Bus 424 Rühme - Waggum (- Bevenrode - Essenrode) Bedienungsumfang 
(siehe 10) 

Bus 426 Am Jödebrunnen - Hamburger Straße - 
Siegfriedviertel 

Linienweg und 
Bedienungsumfang 
(siehe 11) 

Bus 427 Essehof - Weddel - Volkmarode Nur Abfahrzeiten 
Bus 429 Hauptbahnhof > West-Ring > Ost-Ring > 

Hauptbahnhof 
Bedienungsumfang 
(siehe 8) 

Bus 430 
(ehem. 
452) 

BS Hauptbahnhof - Cremlingen - Veltheim - 
Destedt - Gardessen/Bornum 

Neue Liniennummer und neuer 
Linienweg 
(siehe 12) 

Bus 431 Hauptbahnhof - Heidberg - Stöckheim - Südstadt - 
Rautheim - Helmstedter Straße 

Nur Abfahrzeiten 

Bus 433 Völkenrode - P.T.B. - Ring - Bf. Gliesmarode - 
Querum - Hondelage 

Bedienungsumfang 
(siehe 13) 

Bus 434 Wenden - Harxbüttel - Lagesbüttel Nur Abfahrzeiten 
Bus 435 Messegelände – Einwohnermeldeamt – 

Donauknoten 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 436 Hauptbahnhof - Siegfriedviertel - Kralenriede - 
Flughafen 

Bedienungsumfang 
(siehe 14) 

Bus 437 Volkmarode - Cremlingen Nur Abfahrzeiten 
Bus 442 Helmstedter Straße - Lindenberg - Südstadt - 

Heidberg - Melverode 
Nur Abfahrzeiten 
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Bus 443  wird durch Linie 423 ersetzt 
(siehe 15) 

Bus 445 BS Weststadt Donauknoten - Timmerlah - Vallstedt Nur Abfahrzeiten 
Bus 450 Vechelde - Wedtlenstedt - Denstorf - BS Rathaus Nur Abfahrzeiten 
Bus 452  wird durch Linie 430 ersetzt 

(siehe 16) 
Bus 454 Stadion - Schwarzer Berg Nur Abfahrzeiten 
Bus 455 Timmerlah - Weststadt Donauknoten Nur Abfahrzeiten 
Bus 461 P.T.B. - Kanzlerfeld - Hauptbahnhof Nur Abfahrzeiten 
Bus 464 Harxbüttel - Querum - Volkmarode oder Rühme - 

Stadion 
Nur Abfahrzeiten 

Bus 465 Broitzem - Geitelde - Rüningen Bedienungsumfang  
(siehe 17) 

Bus 466 
(ehem. 
485) 

Broitzem - Rüningen Neue Liniennummer und 
Bedienungsumfang 
(siehe 17) 

Bus 480 Groß Schwülper - BS Watenbüttel - BS Rathaus Nur Abfahrzeiten 
Bus 481 Leiferde - Stöckheim - Südstadt Linienweg und 

Bedienungsumfang 
(siehe 18) 

Bus 482 Hauptbahnhof - Braunschweiger Verkehrs-GmbH Nur Abfahrzeiten 
Bus 484 Groß Schwülper - Hansestraße West - BS Rühme Nur Abfahrzeiten 
ALT 471 Klinikum Salzdahlumer Str. - Jägersruh Nur Abfahrzeiten 

 
1   Tram 1: Stöckheim – Hauptbahnhof – Rathaus - Wenden 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Min-Grundtakt. 
 Auf dem Streckenabschnitt zwischen Hauptbahnhof und Rühme ergänzt montags bis 

freitags zwischen 6:00 Uhr und ca. 20:00 Uhr die neue Stadtbahnlinie 10 an 
Schultagen im 15-Minutentakt, an Ferientagen im 30-Minutentakt. 

 An Schultagen zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr gibt es auf dem Streckenabschnitt 
zwischen Stöckheim und Hauptbahnhof sowie zwischen Rühme und Wenden somit 4 
statt bislang 6 Fahrten in der Stunde. 

 Für den morgendlichen Schüler- und Berufsverkehr sind zusätzliche 
Verstärkerfahrten von Wenden und Stöckheim in die Innenstadt vorgesehen. 

 Mit der Taktangleichung zwischen den Stadtbahnlinien 1 und 2 entsteht eine 
gleichmäßige Bedienung zwischen den Haltestellen Sachsendamm und Bürgerpark 
montags bis freitags im 5/10-Minutentakt sowie zwischen John-F.-Kennedy-Platz und 
Gesundheitsamt gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 ein 5-Minutentakt. 

 Außerhalb der Bedienungszeiten des Hauptbahnhofs durch die Stadtbahnlinie 10 
wird die Stadtbahnlinie 2 über den Hauptbahnhof geführt. Die Bedienung der 
Haltestelle Leisewitzstraße entfällt entsprechend in diesen Zeiträumen (siehe 2). 

 
2   Tram 10: Hauptbahnhof – Rathaus - Rühme 

 Die neue Linie verkehrt zwischen Hauptbahnhof über John-F.-Kennedy-Platz und 
Rathaus nach Rühme. 

 Sie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und ca. 19:15 Uhr in Richtung 
Rühme sowie bis ca. 20:30 Uhr in Richtung Hauptbahnhof an Schultagen im 15-
Minutentakt sowie an Ferientagen im 30-Minutentakt. 

 Die Linie 10 verstärkt auf dem stark nachgefragten Streckenabschnitt die 
Stadtbahnlinie 1. Somit erhöht sich die Anzahl der Fahrten von 6 auf 8 Fahrten in der 
Stunde zwischen Hauptbahnhof und Innenstadt über den John-F.-Kennedy-Platz 
sowie weiter zur TU-Braunschweig, zur Wasserwelt, zum Stadion und Schwarzen 
Berg, den Dienstleistungs- und Industriestandorten entlang der Gifhorner Straße und 
Carl-Miele-Straße sowie mit Umstieg zum Gewerbegebiet Hansestraße. 

 Gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 besteht zwischen John-F.-Kennedy-Platz und 
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Gesundheitsamt ein 5-Minutentakt. Das Fahrtenangebot erhöht sich auf diesem 
Abschnitt somit von derzeit 10 Fahrten auf 12 Fahrten in der Stunde. 

 
3   Tram 2: Rathaus – Leisewitzstraße (oder Hauptbahnhof) – Rathaus - Siegfriedviertel 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Montags bis freitags verkehrt die Linie zwischen 6:00 Uhr und ca. 19:15 Uhr 

zwischen Heidberg und Innenstadt über die Haltestelle Leisewitzstraße. In 
Gegenrichtung verkehrt die Linie zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr über die 
Haltestelle Leisewitzstraße. Außerhalb dieser Zeiten verkehrt die Linie über den 
Hauptbahnhof. 

 An Samstagen verkehrt die Linie mit allen Fahrten über die Haltestelle Hauptbahnhof. 
Die Haltestelle Leisewitzstraße wird damit neu samstags sowie weiterhin an Sonn- 
und Feiertagen nicht bedient. Diese Entscheidung berücksichtigt die deutlich höhere 
Fahrgastnachfrage an der Haltestelle Hauptbahnhof im Vergleich zur Haltestelle 
Leisewitzstraße. 

 Mit der Taktangleichung zwischen den Stadtbahnlinien 1 und 2 entsteht eine 
gleichmäßige Bedienung zwischen den Haltestellen Sachsendamm und Bürgerpark 
im 5/10-Minutentakt sowie zwischen John-F.-Kennedy-Platz und Gesundheitsamt 
gemeinsam mit den Linien 1, 2 und 10 ein 5-Minutentakt. 

 
4   Tram 3: Weststadt Weserstraße - Fr.-Wilhelm-Platz - Rathaus – Volkmarode 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 
 Montags bis freitags an Schultagen wird die Linie bis auf weiteres auf dem gesamten 

Linienweg zwischen 6:30 Uhr und 18:00 Uhr auf einen 5/10-Minutentakt verdichtet. 
Da in Gliesmarode bisher keine Wendeschleife vorhanden ist, werden alle Fahrten 
bis Volkmarode geführt. Somit bestehen auf dem gesamten Linienweg an Schultagen 
in diesem Zeitraum 8 statt bislang 6 Fahrten in der Stunde. 

 Mit der Taktangleichung der Stadtbahnlinie 5 entsteht zwischen Donauknoten und 
Schloss ein 5-Minutentakt. 

 
5   Tram 5: Broitzem - Fr.-Wilhelm-Platz - Leonhardplatz - Hauptbahnhof 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie 

samstags von 9:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 
 An Schultagen montags bis freitags gibt es morgens zusätzliche Fahrten aus 

Broitzem in die Innenstadt, um in der Schüler- und Berufsverkehrsspitze ein 
angemessenes Platzangebot anzubieten. Es werden zudem grundsätzlich größerer 
Fahrzeuge (Traminos) eingesetzt, um die Platzkapazität der einzelnen Fahrten zu 
erhöhen. 

 Mit der Taktverdichtung der Stadtbahnlinie 3 entsteht zwischen Donauknoten und 
Schloss ein 5-Minutentakt. 

 
6   Bus 413: Leiferde - Rüningen - Rathaus - Querum - Bevenrode 

 Der Linienweg wird um den Abschnitt zwischen Essener Straße und Duisburger 
Straße in Querum erweitert. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr zwischen Rüningen und Querum, 
Essener Straße im 15-Minutentakt. 

 Ab Essener Straße verkehrt die Linie montags bis samstags tagsüber alle 30 Minuten 
zur Duisburger Straße sowie alle 30 Minuten über Querumer Forst, 
Forschungsflughafen und Waggum nach Bevenrode. Die heutige Bedienung der 
Haltestellen Westfalenplatz und Duisburger Straße durch die Linie 443 wird somit von 
der Buslinie 413 übernommen. Das Angebot bleibt gleichwertig bestehen. Das 
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Angebot im Bereich Querumer Forst wird von 4 Fahrten auf 2 Fahrten in der Stunde 
auf der Linie 413 reduziert. Ergänzend verkehrt montags bis samstags neu zwischen 
Hondelage über Querumer Forst nach Gliesmarode die Buslinie 433 im 30-
Minutentakt. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 424 (siehe 10) erhalten Waggum und 
Bienrode somit montags bis samstags tagsüber einen 15-Minutentakt, alle 30 
Minuten als umstiegsfreie Fahrt über Querum sowie alle 30 Minuten mit Umstieg in 
Rühme in die Innenstadt und zurück. 

 Der Forschungsflughafen wird im 30-Minutentakt (bisher 60-Minutentakt) besser mit 
Waggum und Bevenrode sowie Querum und dem östlichen Ringgebiet erreichbar. 

 Der Linienabschnitt zwischen Rüningen und Leiferde wird wie bisher ganztägig im 30-
Minutentakt bedient. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie 413 im 30-Minutentakt zwischen 
Leiferde und Querumer Forst. Einmal stündlich wird eine Fahrt über 
Forschungsflughafen und Waggum nach Bevenrode geführt. Einmal stündlich wird 
eine Fahrt unter der Linienbezeichnung 433 nach Hondelage weiter geführt. Es 
besteht mit den ergänzenden Fahrten der Buslinie 424 in Waggum und Bevenrode 
sowie mit den ergänzenden Fahrten der Buslinie 417 in Hondelage jeweils ein 30-
Minutentakt. 

 
7   Bus 418: Lamme - Raffteich -  Westpark - Rathaus (- Riddagshausen) 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt weiterhin ganztägig im 30-Minutentakt, montags bis freitags von 

7:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie samstags von 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr nach Lamme. 
 Der Streckenabschnitt zwischen Rathaus und Riddagshausen wird täglich zwischen 

9:00 Uhr und 19:00 Uhr im 60-Minutentakt bedient. 
 Die Hauptanbindung des Östlichen Ringgebietes im Bereich Jasperallee und 

Herzogin-Elisabeth-Straße übernehmen neu die Buslinien 422 und 423 (siehe 9). 
 
8.   Ringbuslinien 419 und 429: Hauptbahnhof - Ost-Ring - West-Ring - Hauptbahnhof 

 Die Linienwege bleiben unverändert. 
 Beide Ringbuslinien verkehren montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr 

sowie samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr durchgängig im 15-Minutentakt. 
 Zwischen Hauptbahnhof und Östlichem Ringgebiet und in Gegenrichtung verkehren 

montags bis freitags parallel zu den Ringbuslinien die Buslinien 411 und 436, 
samstags parallel die Buslinie 411. Zusammen mit den jeweils im 15-Minutentakt 
verkehrenden Linien 411 und 436 wird das Angebot hier montags bis freitags zu 
einem 5-Minutentakt, samstags zu einem 5/10 Minutentakt verdichtet. 

 Zwischen Hamburger Straße und Cyriaksring verkehrt montags bis freitags zwischen 
6:00 Uhr und 20:30 Uhr die Buslinie 426. Die im 15-Minutentakt verkehrende Linie 
verdichtet das Angebot auf dieser Relation der Ringbuslinien zu einem 7/8-
Minutentakt. 

 Darüber hinaus gibt es montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr im 30-
Minutentakt weitere Fahrten auf der Buslinie 461 auf dem Ringabschnitt zwischen 
Rudolfplatz und Cyriaksring sowie weiter zum Hauptbahnhof und zur PTB. 

 Die Buslinie 433 verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:00 Uhr im 
30-Minutentakt mit weiteren Fahrten auf dem Ringabschnitt zwischen Hans-Sommer-
Straße und Rudolfplatz und weiter zur PTB und nach Völkenrode bzw. nach 
Hondelage. 

 Damit werden die dicht besiedelten Ringgebiete sowie die Hauptfahrrelationen 
zwischen den Hauptlinien in die Innenstadt gestärkt. 

 
9   Bus 423: Weststadt Donauknoten - Am Lehmanger - Rathaus - Herzogin-Elisabeth-Str. 

 Die neue Buslinie übernimmt in weiten Teilen die Linienführung der Buslinie 443. Sie 
verkehrt wie bisher vom Donauknoten über Lichtenberger Straße, Am Lehmanger, 
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Westbahnhof, Cyriaksring, Madamenweg in die Innenstadt (Rathaus). Der 
Linienverlauf führt weiter über die Jasperallee zur neuen Endhaltestelle Herzogin-
Elisabeth-Straße an der Georg-Westermann-Allee. Damit erhält der dicht besiedelte 
Bereich des östlichen Ringgebietes eine bessere Anbindung zu allen Tageszeiten. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr 20:30 Uhr auf dem gesamten Linienweg im 30-
Minutentakt. Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie im 30-Minutentakt 
zwischen Rathaus und Östlichem Ringgebiet. 

 
10   Bus 424: Rühme - Waggum (- Bevenrode - Essenrode) 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 

samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr im 30-Minutentakt zwischen Rühme und 
Waggum. 

 In Rühme besteht Anschluss von und zu den Stadtbahnen in die Innenstadt. 
 In der Hauptverkehrszeit montags bis freitags werden einzelne Fahrten von Waggum 

über Bevenrode bis Essenrode verlängert. Zu den anderen Zeiten besteht weiterhin 
zwischen Essenrode und Waggum das Angebot eines Anruflinientaxis mit Anschluss 
von und zu den Bussen der Linie 424. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 413 (siehe 6) erhalten Waggum und 
Bienrode somit einen 15-Minutentakt, alle 30 Minuten als umsteigefreie Fahrt über 
Querum sowie alle 30 Minuten mit Umsteigen in Rühme in die Innenstadt und zurück. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie bis Bevenrode und stellt in 
Ergänzung zur Buslinie 413 in diesen Zeiten einen 30-Minutentakt her. 

 
11   Bus 426: Am Jödebrunnen - Hamburger Straße - Siegfriedviertel 

 Der Linienweg wird neu geordnet. Die Linie verkehrt von der Endhaltestelle 
Ottenroder Straße im Siegfriedviertel über Bienroder Weg und durch das „Nördliche 
Ringgebiet“ zur Hamburger Straße. Montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 
20:30 Uhr werden alle Fahrten über den Nord- und Westring bis zur Haltestelle „Am 
Jödebrunnen“ weitergeführt. 

 Die Linie verkehrt montags bis freitags zwischen 6:00 Uhr und 20:30 Uhr sowie 
samstags zwischen 9:00 Uhr und 20:30 Uhr im 15-Minutentakt. 

 Abends, samstags sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie auf dem Abschnitt 
Hamburger Straße bis LAB im 30 Minutentakt. 

 Sie ergänzt auf dem Abschnitt zwischen Hamburger Straße und Cyriaksring die 
Ringbuslinien 419 und 429 zu einem 5/10 Minutentakt. 

 An der Haltestelle Cyriaksring wird für die Umsetzung ein weiterer Bussteig errichtet. 
 
12   Bus 430: BS Hauptbahnhof - Cremlingen - Veltheim - Destedt - Gardessen/Bornum 

 Die neue Buslinie übernimmt die Linienführung der Buslinie 452. Die Linie verkehrt 
vom Braunschweiger Hauptbahnhof über Schillstraße und Helmstedter Straße weiter 
in Richtung Cremlingen. Im Wechsel werden im weiteren Linienverlauf die 
Ortschaften Veltheim, Destedt und Gardessen oder Destedt, Abbenrode und Bornum 
bedient. 

 Zwischen Braunschweig Hauptbahnhof und Cremlingen besteht montags bis freitags 
in der Hauptverkehrszeit ein 30-Minutentakt, sonst ein 60-Minutentakt. Die 
nachgelagerten Linienäste werden entsprechend im 60-Minutentakt bzw. 120-
Minutentakt bedient. Auch an Samstagen sowie sonn- und feiertags nach 12:00 Uhr 
verkehrt die Linie im Stundentakt zwischen Braunschweig Hauptbahnhof und 
Cremlingen sowie auf den nachgelagerten Linienästen entsprechend alle 120 
Minuten. 

 An der Haltestelle Ackerstraße besteht Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 4 in die 
Innenstadt. Am Hauptbahnhof bestehen direkte Übergangsmöglichkeiten zum 
Regional- und Fernverkehr der Bahn sowie zu vielen Stadtbahn- und Buslinien. 
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 Diese Linie ist auf dem Abschnitt zwischen Braunschweig Hauptbahnhof via 
Cremlingen bis Destedt eine vom Regionalverband mitfinanzierte Regionalbuslinie. 

 
 
13   Bus 433: Völkenrode - P.T.B. - Ring - Bf. Gliesmarode - Querum - Hondelage 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt montags bis freitags in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

zwischen Hondelage und PTB im 30-Minutentakt. Stündlich werden Fahrten über die 
PTB hinaus bis nach Völkenrode geführt. Montags bis freitags ab 20:00 Uhr sowie 
samstags von 9:00 Uhr und 20:30 Uhr verkehrt die Linie zwischen Hondelage und 
Bahnhof Gliesmarode. 

 Am Bahnhof Gliesmarode besteht Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 3 in die 
Innenstadt sowie aus Richtung Rudolfplatz von und zu den Zügen in Richtung 
Gifhorn. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 417 zwischen Volkmarode und Hondelage 
erhält Hondelage somit einen 15-Minutentakt in die Innenstadt und zurück; alle 30 
Minuten über Querum mit Umsteigen am Bahnhof Gliesmarode sowie alle 30 Minuten 
über Dibbesdorf mit Umsteigen in Volkmarode. 

 In Ergänzung zu den Fahrten der Buslinie 413 zwischen Bevenrode und Leiferde 
erhält das Quartier am Querumer Forst einen 15-Minutentakt in die Innenstadt und 
zurück; alle 30 Minuten umstiegsfrei über Riddagshausen sowie alle 30 Minuten mit 
Umstieg in Gliesmarode. 

 Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt die Linie 413 im 30-Minutentakt zwischen 
Leiferde und Querumer Forst. Einmal stündlich wird eine Fahrt nach Hondelage 
weiter geführt. Zusammen mit dem Angebot der Buslinie 417 erhält Hondelage somit 
in diesem Zeitraum einen 30-Minutentakt. 

 
14   Bus 436: Hauptbahnhof - Siegfriedviertel - Kralenriede - Flughafen 

 Der Linienweg bleibt unverändert. 
 Die Linie verkehrt neu montags bis freitags in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr im 

15-Minutentakt zwischen Hauptbahnhof und Siegfriedstraße. Alle 30 Minuten werden 
Fahrten über Kralenriede und LAB hinaus zum Flughafen geführt, in der 
Hauptverkehrszeit verkehren alle Fahrten bis zum Flughafen. 

 Zwischen Hauptbahnhof und Östlichem Ringgebiet sowie in Gegenrichtung 
verkehren montags bis freitags zusätzlich die Buslinien 411 und die Ringbuslinien. 
Diese ebenfalls jeweils im 15-Minutentakt verkehrenden Linien verdichten das 
Angebot hier montags bis freitags zusammen zu einem 5-Minutentakt. 

 
15   Bus 443 

 Die Buslinie wird in Linie 423 umbenannt (siehe 9). 
 Der Linienweg zwischen Weststadt und Jasperallee wird von der neuen Buslinie 423 

gleichwertig bedient. 
 Der Abschnitt zwischen Gliesmarode Bahnhof und Querum, Essener Straße, wird 

von der Buslinie 433 weiterhin bedient (siehe 13). 
 Der Abschnitt zwischen Querum, Duisburger Straße und Innenstadt wird von der 

Buslinie 413 gleichwertig bedient (siehe 6). 
 Die Stadtbahnlinie 3 verkehrt neu montags bis freitags an Schultagen zwischen 6:30 

Uhr und 18:00 Uhr im 5/10 Minutentakt zwischen Innenstadt, Östlichem Ringgebiet 
sowie über Gliesmarode hinaus nach Volkmarode (siehe 4). 

 An der Endhaltestelle Herzogin-Elisabeth-Straße erfolgt die Standzeit der Busse am 
Fahrbahnrand. Dafür ist die Anordnung von Halteverboten notwendig. 

 
16   Bus 452 

 Die Buslinie 452 wird in Linie 430 umbenannt und der Linienweg erweitert (siehe 12). 
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17   Bus 465 und Bus 466 (ehemals 485): Broitzem – Geitelde - Rüningen - Broitzem 
 Die Linie 465 (Broitzem – Stiddien – Geitelde – Rüningen) bildet zusammen mit der 

Linie 466 (Broitzem – Rüningen) eine Ringlinie. Diese Ringverbindung wird montags 
bis freitags zwischen 6:00 Uhr bis 20:30 Uhr sowie samstags zwischen 9:00 Uhr und 
20:30 Uhr bedient. Die Busse wechseln in Rüningen, Hahnenkleestr. die 
Liniennummer (465<>466). Abends sowie sonn- und feiertags verkehrt nur die Linie 
465. 

 Die Linie 466 übernimmt die Fahrten der bisherigen nur im Schulverkehr eingesetzten 
Linie 485 und verkehrt tagsüber im 60-Minutentakt. Sie bietet damit neu eine 
stündliche Direktverbindung von Rüningen nach Broitzem. 

 In Broitzem besteht von beiden Buslinien Anschluss von und zur Stadtbahnlinie 5 in 
die Innenstadt.  

 Die Linie 465 verkehrt wie bisher im 60-Minutentakt. Es besteht für Geitelde tagsüber 
ein 30-Minutentakt in Richtung Innenstadt, einmal stündlich über Stiddien und 
Broitzem sowie einmal stündlich über Rüningen und Broitzem. 

 Die bisherige Durchbindung (Linienwechsel) mit der Linie 413 in Rüningen wird 
aufgehoben, dadurch wird die Bedienung mit Standardbussen statt mit Gelenkbussen 
möglich. 

 
18   Bus 481: Leiferde - Stöckheim - Südstadt 

 Die Schulfahrten zu den drei Schulen Gymnasium Raabeschule (Heidberg und 
Außenstelle Stöckheim), IGS Heidberg, Grund- und Hauptschule Rüningen werden 
neu strukturiert und auf der Buslinie 481 gebündelt. 

 Die Buslinie 481 wird in ihrem Linienweg deutlich erweitert auf: Leiferde – Rüningen – 
Stöckheim – Heidberg – Mascherode – Südstadt. 

 Die Linie erhält mittags und nachmittags zusätzliche Fahrten vom Heidberg in 
Richtung Rüningen und Leiferde. 

 Die Linie übernimmt die Schulfahrten der Linie 442 aus Richtung Südstadt zum 
Schulzentrum Heidberg und zum Schulzentrum Stöckheim. 
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-09996
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Verbindungsstraße Rüningen zwischen Anschlussstelle Rüningen 
Süd (A 39) und Rüningenstraße (K 64) und Kreisverkehrsplatz
(K 64)
Organisationseinheit:
Dezernat III 
66 Fachbereich Tiefbau und Verkehr

Datum:
12.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 224 Rüningen (Anhörung) 14.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Anhörung) 19.03.2019 Ö
Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 222 Timmerlah-Geitelde-Stiddien 
(Anhörung)

28.03.2019 Ö

Planungs- und Umweltausschuss (Entscheidung) 10.05.2019 Ö

Beschluss:

„Die Verbindungsstraße Rüningen zwischen Anschlussstelle Rüningen Süd (A 39) und 
Rüningenstraße (K 64) und Kreisverkehrsplatz (K 64) wird nicht realisiert.“

Sachverhalt:

Beschlusskompetenz

Die Beschlusskompetenz des Planungs- und Umweltausschusses ergibt sich aus § 76 
Abs. 3 S. 1 NKomVG i. V. m. § 6 Nr. 4 lit. g Hauptsatzung. Danach handelt es sich bei der 
Aufgabe der Planung für die Verbindungsstraße um eine auf den Planungs- und 
Umweltausschuss übertragene Verkehrsplanung, für die eine Zuständigkeit des 
Stadtbezirksrates nicht gegeben ist.

Sachverhalt

Die Planungen für den Umbau des Autobahndreiecks Braunschweig Südwest beinhalteten 
zusätzlich den Bau einer neuen Anschlussstelle an der BAB 39 südlich der Ortslage 
Rüningen. Um die Erschließungssituation für die westlichen Ortsteile Geitelde, Stiddien, 
Timmerlah und Broitzem zu verbessern, sollte die Rüningenstraße westlich der BAB 39 
direkt an die neue Anschlussstelle angebunden werden. Damit sollte zudem ermöglicht 
werden, dass höhere Fahrzeuge aus den westlichen Stadtteilen, die die BAB 39 auf der 
Rüningenstraße wegen der dort vorhandenen Höhenbegrenzung im Bereich der 
Autobahnbrücke nicht nutzen können, die BAB 39 auf direktem Weg erreichen können. 
Darüber hinaus ergab sich mit der Verbindungsstraße die Möglichkeit, das damals 
vorgesehene Gewerbegebiet Rüningen-West auf kurzem Weg und ohne Höhenbegrenzung 
an das Autobahnnetz anzubinden.

Um die Verbindungsstraße an die ursprünglich in gänzlich anderer Form geplante 
Anschlussstelle anschließen zu können, musste diese auf Veranlassung der Stadt 
Braunschweig umgeplant werden. 
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Dadurch wurde die Stadt Kreuzungspartnerin an der Anschlussstelle (BA-Beschluss vom 
13.11.2007, 11588/07). Aus der Kreuzungsvereinbarung entstand eine 
Zahlungsverpflichtung der Stadt. Ein wesentlicher Teil dieser Kosten wurde bereits beglichen 
(ca.1,3 Mio. €). Die Endabrechnung steht noch aus, der Kostenanteil wird auf insgesamt 
1,5 Mio. € geschätzt.

Der Anschluss an die Rüningenstraße sollte als Kreisverkehrsplatz ausgebildet werden. Um 
die verkehrliche Erschließung einer „denkbaren Nutzung der Flächen zwischen der 
Rüningenstraße und der Westerbergstraße nicht zu verbauen“ (gemeint sind Flächen des 
Gewerbegebietes Rüningen-West), wurde ein Anschluss an den Kreisverkehrsplatz in 
Richtung Norden eingeplant.

Für die Verbindungsstraße liegt ein Planfeststellungsbeschluss vom 08.12.2010 vor. Ein 
wesentlicher Teil der Begründung waren die für die Realisierung des Gewerbegebietes 
Rüningen-West prognostizierten Verkehre. Durch die in 2011 erfolgte Zurückstellung der 
Realisierungsabsichten des Gewerbegebietes wurde der Bau der Verbindungsstraße nicht 
mehr weiter verfolgt.

Die Gültigkeit des Planfeststellungsbeschlusses wurde 2015 nach Beschluss des damals 
zuständigen  VA (DS 17547/15) bis zum 31.01.2021 verlängert. Begründet wurde dies mit 
der Aufstellung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes, in welchem auch die 
Entwicklung der Gewerbeflächen thematisiert wurde.

Eine nochmalige Verlängerung der Gültigkeit des Planfeststellungbeschlusses ist nicht 
möglich.

Die damalige Kostenschätzung (2008) für die Verbindungsstraße belief sich auf 
ca. 2,3 Mio. € (davon Kreisverkehr 0,6 Mio. €).

Die Verbindungsstraße ist im Haushaltsplan und in der Maßnahmenplanung nicht mehr 
eingeplant.

Fachliche Einschätzung der Notwendigkeit der Straße

Die Entwicklung von Gewerbeflächen ist im vom Rat beschlossenen 
Gewerbeflächenentwicklungskonzept (DS 16-01721) priorisiert. Rüningen-West ist in diesem 
Konzept in der niedrigsten Kategorie (weitere Flächenpotentiale Gewerbe) benannt und nicht 
mit einer Priorität versehen. Aus stadtplanerischer Sicht ist der Bau der Straße derzeit nicht 
notwendig, da nicht absehbar ist, wann und ob überhaupt die Erschließung des 
Gewerbegebietes Rüningen-West erfolgen wird.

Sowohl die Verbindungsstraße als auch die möglichen Flächen für das Gewerbegebiet 
liegen vollständig innerhalb des Landschaftsschutzgebietes Geitelder Holz, was baulichen 
Entwicklungen grundsätzlich entgegensteht.

Unter aktuellen verkehrsplanerischen Gesichtspunkten ist die Verbindungsstraße ohne das 
Gewerbegebiet Rüningen-West entbehrlich. Die relativ geringen verkehrlichen Vorteile 
rechtfertigen diesen Straßenbau und den Eingriff in das Landschaftsschutzgebiet aus 
heutiger Sicht nicht mehr.

Fördermittel

Unabhängig von der weiteren Vorgehensweise für die Verbindungsstraße mussten die für 
den Umbau der Anschlussstelle Rüningen-Süd bereits gezahlten Fördermittel in Höhe von 
220.000 € an die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr (NLStbV) 
zurückgezahlt werden, da durch das Fehlen der Verbindungsstraße der Förderzweck nicht 
erreicht worden ist.
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Grundsätzlich hat die NLStBV jedoch die Förderfähigkeit des Projektes anerkannt und auf 
die Möglichkeit einer erneuten Beantragung von Fördermitteln hingewiesen. Förderfähig 
wären der städtische Kostenanteil am Umbau der Anschlussstelle und die Baukosten der 
Verbindungsstraße. Wie weit in die Zukunft diese Einschätzung der NLStBV zur 
Förderfähigkeit Bestand hat, ist nicht absehbar. Die Förderquote beträgt aktuell 60 %.

Entscheidungsoptionen

Neben dem Verzicht auf den Bau der Verbindungsstraße besteht unverändert die 
Möglichkeit, die Straße zu bauen. Mit dem Bau müsste bis zum 31.01.2021 begonnen 
werden (Ende der Gültigkeit der Planfeststellung). Voraussetzungen wären die erneute 
Aufnahme ins GVFG-Mehrjahresprogramm, der Grunderwerb, die Aktualisierung der 
Planung und der Kostenermittlung, die Bereitstellung von Haushaltsmitteln zum Haushalt 
2020 incl. IP, ein aktueller Förderantrag und ein Förderbescheid.

Vorschlag

Die Verwaltung schlägt vor, auf den Bau der Verbindungsstraße zu verzichten und den 
Planfeststellungsbeschluss nicht umzusetzen. Sollte in weiterer Zukunft ein neues Projekt 
zur Verbindung der Anschlussstelle mit der Rüningenstraße begonnen werden, wäre ein 
neues Planfeststellungsverfahren oder ein Bebauungsplanverfahren erforderlich.

Leuer

Anlage/n:
keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10184
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Nutzungsüberlassungen Gemeinschaftshaus Broitzem
Organisationseinheit:
Dezernat II 
10 Fachbereich Zentrale Dienste

Datum:
01.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Entscheidung) 19.03.2019 Ö

Beschluss:

Dem erstmaligen Antrag des Tanz-Sport-Club Brunswiek Rot-Weiß e.V. auf Dauernutzung 
des Erdgeschosses im Gemeinschaftshaus Broitzem mittwochs von 19:00 Uhr bis 21:30 Uhr 
zur Unterrichtung des Tanzsportes (Solodance und Breitensport) wird für die Dauer eines 
Jahres, beginnend ab dem 1. Mai 2019, zugestimmt.

Ferner wird der weiteren Vermietung des Gemeinschaftshauses Broitzem an folgende 
überbezirkliche Dauernutzer für ein weiteres Jahr, beginnend ab dem 1. Mai 2019, 
zugestimmt:

1. Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Braunschweig
2. Chorgemeinschaft MGV Broitzem, Postmännerchor und Braunschweiger MGV
3. DRK-Ortsverein Broitzem-Timmerlah-Weststadt
4. Zumba-Kurs Chotjaturat
5. AfD-Kreisverband Braunschweig

Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Nutzungsvereinbarungen zu schließen.

Sachverhalt:

Erstmalig beantragt der Tanz-Sport-Club Brunswiek Rot-Weiß e.V. mit Schreiben vom
18. Februar 2019 die Dauernutzung des Erdgeschosses im Gemeinschaftshaus Broitzem 
mittwochs von 19 Uhr bis 21:30 Uhr. Als Nutzungszweck wird die Unterrichtung im Tanzsport 
(Solodance und Breitensport) angeführt. Diese Nutzung widerspricht nicht dem Charakter 
der Räumlichkeit und entsprechend dem aktuellen Belegungsplan finden an diesem 
Wochentag und zu dieser Uhrzeit keine weiteren Nutzungen im Gemeinschaftshaus 
Broitzem statt.   

Für die unter Nr. 1 bis Nr. 5 aufgeführten dauerhaften Nutzungen hat der Stadtbezirksrat 
bereits in der Vergangenheit durch entsprechende Beschlüsse zugestimmt. Da in allen fünf 
Fällen die Nutzung bis zum 30. April 2019 befristet wurde, haben zwischenzeitlich alle fünf 
Nutzer eine Verlängerung des Vertragsverhältnisses beantragt. An den beantragten 
Nutzungszeiten ergeben sich mit Ausnahme vom Zumba-Kurs Chotjaturat keine 
Veränderungen zu den bisherigen Zeiten. Der Zumba-Kurs Chotjaturat nimmt den 
Mittwochabend im Erdgeschoss nicht mehr in Anspruch, entsprechend kann der Tanz-Sport-
Club Brunswiek Rot-Weiß die Räumlichkeit nutzen.

Im Interesse einer möglichst flexiblen Handhabung bei der Nutzungsplanung werden die 
Dauernutzungen, wie auch in anderen Gemeinschaftshäusern üblich, auf ein Jahr befristet 
und ggf. verlängert.

TOP 7.

23 von 31 in Zusammenstellung



Die bisherigen Vertragsverhältnisse zwischen der Stadt Braunschweig und den fünf 
Dauernutzern gestalteten sich komplikationslos. Die Nutzer haben sich an alle vertraglichen 
Obliegenheiten gehalten und das Entgelt vollständig und pünktlich überwiesen. Die 
Verwaltung schlägt vor, den Stundentarif für Vereine (5 €/Stunde) zu erheben.

Wie auch bei anderen Mietverträgen vereinbart, sollen den Sitzungen des Stadtbezirksrates 
Broitzem (üblicherweise dienstags - ca. sechsmal im Jahr) und den Veranstaltungen mit 
allgemeinem Charakter (z.B. das jährliche Treffen aller Vereine aus Broitzem oder Vorträge 
des Heimatpflegers) Vorrang gegenüber ihren eigenen Veranstaltungen eingeräumt werden.

Gem. § 93 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes i.V.m. § 16 Abs. 1 
Nr.  2 der Hauptsatzung und § 2 Abs. 2 der Miet- und Benutzungsordnung entscheidet über 
Dauernutzungen bezirklicher Einrichtungen der Stadtbezirksrat in eigener Zuständigkeit.

Ruppert

Anlage/n:
Antrag des Tanz-Sport-Club Brunswiek Rot-Weiß e.V. vom 18.02.2019
Belegungsplan vom 01.01.2019
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 St            Stand: 01. Januar 2019 

Belegungsplan Gemeinschaftshaus Broitzem 
 

Wochentag O b e r g e s c h o s s 
(Kaminraum/beide Clubräume) 

Bücherei E r d g e s c h o s s 
(Clubraum/Saal) 

 
Montag 

 
 
 

  

17:00 – 20:30  SHG Prostatakrebs Brschwg. 
                        (jeden 2. Montag im Monat) 
18:00 – 20:00  Fr. Chotjaturat – Zumba-Kurse 
       (jeden 2. Montag im Monat 20:30 – 22:30) 

 
Dienstag 

 
10:00 – 12:00  Kita Broitzem 
 

 09:00 – 10:30  Kita Broitzem 
10:30 – 11:30  Seniorengymnastikgruppe 
                        „Die knackigen Hüpfer“ 
14:30 – 15:30  Tanz-AG der Schuki Broitzem 
17:00 – 18:00  Gymnastikgruppe „Magy“ 
19:00 – 22:00  AfD-Kreisverb. BS (14-tägig) 

 
Mittwoch 

 
10:00 – 12:00  Kita Broitzem 
 
19:00 – 22:00  AfD-Kreisverb. Braunschweig 

  
 
13:00 – 18:00  Seniorenkreis Broitzem 

19:00 – 21:30  TSC Brunswiek Rot-Weiss e.V. 

 
Donnerstag 

 
10:00 – 14:00  Kita Broitzem 
 
19:30 – 21:30 Chorgem. MGV Broitzem/Post- 
                       männerchor/Braunschweiger 
                       Männergesangverein 

 
 
16:00 – 18:00 
Büchereistunden 

 
12:30 – 14:30  Musische Frühförderung IKM 
 
 
 
19:00 – 21:00  DRK-Ortsverein BroiTiWe 

 
Freitag 

 
09:30 – 11:00  Kita Broitzem 

  
09:00 – 11:00  Kita Broitzem 
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10266
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Verwendung von bezirklichen Mitteln 2019 im Stadtbezirk 223 - 
Broitzem
Organisationseinheit:
Dezernat II 
10 Fachbereich Zentrale Dienste

Datum:
06.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (Entscheidung) 19.03.2019 Ö

Beschluss:

Die im Jahr 2019 veranschlagten Haushaltsmittel des Stadtbezirksrates 223 – Broitzem 
werden wie folgt verwendet:

1. Ortsbüchereien    600 €
2. Unterhaltung unbeweglichen Vermögens 5.000 €
3. Grünanlagenunterhaltung    200 €
4. Hochbauunterhaltung Friedhöfe 1.000 €
5. Grünanlagenunterhaltung Friedhöfe    300 €

Der Vorschlag für die jeweilige Verwendung ergibt sich aus dem Begründungstext.     

Sachverhalt:

Für die Verwendung der bezirklichen Mittel im Stadtbezirk 223 – Broitzem unterbreitet die 
Verwaltung dem Stadtbezirksrat folgende Vorschläge:

Zu 1. Ortsbüchereien:

Mittelverwendung: 500 € Sockelbetrag + anteilige Ausleihzahlen 2018.

Die im Beschlusstext genannten 600 € dienen lediglich der Orientierung. Der Stadtbezirksrat 
kann unabhängig davon, im Rahmen seines Gesamtbudgets, abweichende Beschlüsse 
fassen. Gleiches gilt für die unter Ziffer 2 bis 5 genannten Beträge.

Zu 2. Unterhaltung unbeweglichen Vermögens:

Nr. Straße Maßnahme Geschätzte 
Kosten

1. Turmstraße/Ecke 
Buchfinkweg

Beidseitige Gehwegabsenkung herstellen und 
Gehwegbefestigung erneuern, ca. 78,50 m2. 
Überbezirklich wegen ÖPNV.

7.600 €

2. Lindenbergstraße Vor Haus 34 bis 36: Betonplatten 30/30/4 
aufnehmen, Schottertragschicht einbauen, 
Betonplatten 30/30/8 neu verlegen, ca. 75 m2, ca. 
60 m Hoch- und Tiefborde neu setzen

12.000 €

3. Landeshuter Weg Von Große Grubestraße bis Lerchengasse: 
Betonplatten 30/30/4 aufnehmen, Bettung 
profilieren, Betonplatten wieder verlegen ca. 70 m2.

3.800 €
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Zu 3. Grünanlagenunterhaltung:

Lieferung von losen Narzissenzwiebeln zur Gemeinschaftspflanzung.

Zu 4. Hochbauunterhaltung Friedhöfe:

Friedhof Broitzem: Decke streichen.

Zu 5. Grünanlagenunterhaltung:

Friedhof Broitzem: Eine Gartenbank aufarbeiten. 

Die Beschlüsse stehen unter dem Vorbehalt der Genehmigung und des Inkrafttretens des 
städtischen Haushalts 2019.

Einrichtungsgegenstände bezirkliche Schulen:

Die Verwendungsvorschläge für die Einrichtungsgegenstände werden zu einem späteren 
Zeitpunkt mit einer gesonderten Vorlage zur Beschlussfassung unterbreitet.

Ruppert

Anlage/n:
keine
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Absende r :

SPD-Fraktion im Stadtbezirksrat 223 19-10310
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Brandschutzbegehung GH Broitzem
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
05.03.2019

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Beantwortung) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Im Februar fand eine Brandschau im Gemeinschaftshaus Broitzem statt. Besteht die 
Möglichkeit, dem Stadtbezirksrat das Protokoll dieser Begehung zur Verfügung zu stellen? 
Gegebenenfalls wird darum gebeten.

gez.
Sven Grabenhorst
Fraktionsvorsitzender

Anlagen:
keine
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Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

19-10310-01
Stellungnahme

öffentlich

Betreff:

Brandschutzbegehung GH Broitzem
Organisationseinheit:
Dezernat III 
60 Fachbereich Bauordnung und Brandschutz

Datum:
19.03.2019

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Kenntnis) 19.03.2019 Ö

Sachverhalt:

Zur Anfrage der SPD-Fraktion vom 05.03.2019 (19-10310) wird wie folgt Stellung 
genommen:

Das Protokoll über die „Wiederkehrende Prüfung“ des (Dorf-)Gemeinschaftshauses Broitzem 
wird den Mitgliedern des Stadtbezirksrates über die Bezirksgeschäftsstelle zur Kenntnis 
gegeben. 

gez.

Kühl

Anlage/n: ./.
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Absende r :

CDU-Fraktion im Stadtbezirksrat 223 18-09400
Anfrage (öffentlich)

Betreff:

Kauf einer Geschwindigkeitsmesstafel für Broitzem
Empfänger:
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

Datum:
31.10.2018

Beratungsfolge: Status

Stadtbezirksrat im Stadtbezirk 223 Broitzem (zur Beantwortung) 13.11.2018 Ö

Die Verwaltung möge prüfen, wieviel eine Geschwindigkeitsmesstafel für den Stadtbezirk 
Broitzem kostet.

Übernimmt die Verwaltung die Kosten für die ein- bis zweimalige Umsetzung dieser Tafel 
innerhalb Broitzems pro Monat?

gez.
Nicole Bratschke
Fraktionsvorsitzende

Anlagen:
keine

TOP 9.2

31 von 31 in Zusammenstellung


	Tagesordnung öffentlicher Teil
	Öffentlicher Teil:
	Eröffnung der Sitzung
	Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.01.2019
	Mitteilungen
	Bezirksbürgermeister/in
	Verwaltung
	Verlängerung Tempo 30 auf der Großen Grubestraße bis Ortsausgang Broitzem in Richtung Stiddien
	Winterdienst auf der Steinbergstraße in Richtung Fernmeldeturm
	Anträge
	Einzäunung Containerstation Turmstraße Antrag SPD-Fraktion
	Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH ab Oktober 2019 -Anhörung-
	19-09996 Verbindungsstraße Rüningen zwischen Anschlussstelle Rüningen Süd (A 39) und Rüningenstraße (K 64) und Kreisverkehrsplatz (K 64) -Anhörung- (Vorlage wird nachgereicht)
	Nutzungsüberlassungen Gemeinschaftshaus Broitzem -Entscheidung-
	Verwendung von bezirklichen Mitteln 2019 im Stadtbezirk 223 - Broitzem -Entscheidung-
	Anfragen
	Brandschutzbegehung GH Broitzem Anfrage SPD-Fraktion
	Kauf einer Geschwindigkeitsmesstafel für Broitzem Anfrage CDU-Fraktion

	Öffentlicher Teil:
	Eröffnung der Sitzung
	Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29.01.2019
	Mitteilungen
	Bezirksbürgermeister/in
	Verwaltung
	Verlängerung Tempo 30 auf der Großen Grubestraße bis Ortsausgang Broitzem in Richtung Stiddien
	Winterdienst auf der Steinbergstraße in Richtung Fernmeldeturm
	Anträge
	Einzäunung Containerstation Turmstraße Antrag SPD-Fraktion
	Linien- und Fahrplankonzept der Braunschweiger Verkehrs-GmbH ab Oktober 2019 -Anhörung-
	19-09996 Verbindungsstraße Rüningen zwischen Anschlussstelle Rüningen Süd (A 39) und Rüningenstraße (K 64) und Kreisverkehrsplatz (K 64) -Anhörung- (Vorlage wird nachgereicht)
	Nutzungsüberlassungen Gemeinschaftshaus Broitzem -Entscheidung-
	Verwendung von bezirklichen Mitteln 2019 im Stadtbezirk 223 - Broitzem -Entscheidung-
	Anfragen
	Brandschutzbegehung GH Broitzem Anfrage SPD-Fraktion
	Kauf einer Geschwindigkeitsmesstafel für Broitzem Anfrage CDU-Fraktion


	Ö Top 3.2.1 18-07881-01
	Ö Top 3.2.2 18-09407-02
	Ö Top 3.2.3 18-09405-01
	Ö Top 3.2.4 19-09916-01
	Ö Top 4.1 19-10311
	Ö Top 5. 19-10132
	Ö Top 5. 19-10132 Anlage 01 'Anlage-1_zur-Vorlage-19-10132'
	Ö Top 5. 19-10132 Anlage 02 'Anlage-2_zur-Vorlage-19-10132'
	Ö Top 6. 19-09996
	Ö Top 7. 19-10184
	Ö Top 7. 19-10184 Anlage 01 'Antrag Tanz-Sport-Club Brunswiek'
	Ö Top 7. 19-10184 Anlage 02 'Belegungsplan DGH Broitzem Stand 01.01.2019'
	Ö Top 8. 19-10266
	Ö Top 9.1 19-10310
	Ö Top 9.1.1 19-10310-01
	Ö Top 9.2 18-09400

